
 
     
   
 
 
 
 

Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Heinsberg 
am Mittwoch, dem 01.09.2021, in der Begegnungsstätte Heinsberg (Stadthalle), 
Apfelstraße 60, in 52525 Heinsberg 
 
 
Beginn: 17:30 Uhr       Ende: 18:00 Uhr 
 
Der Jugendhilfeausschuss ist heute zusammengetreten, um über nachfolgende 
Tagesordnung zu beraten: 
 
 

T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung: 

 1   Aufwertung des Alten Sportplatzes Heinsberg-Lieck zu einem integrativen, 
mulitfunktionalen Spiel- und Sportplatz 

 

   
 2   Verlängerung der Anerkennung der städtischen Kindertageseinrichtungen 

"Heinsberg, Buschheide" und "Heinsberg, Magdeburger Straße" als plusKita-
Einrichtung im Sinne der §§ 44, 45 Kinderbildungsgesetz (KiBiz) 

 

   
 3   Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung  
   
 
 
 
 

Wahlperiode/Gremium/Sitzungsnummer 

2020-2025/Jugend/004 

Sitzungsdatum 

01.09.2021 
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Es waren anwesend: 

Vorsitzender 
Herr Volker Brudermanns  

Stadtverordnete 
Herr Thomas Back  
Frau Yvonne Hensing  
Herr Dirk May Vertretung für Frau Carmen Vondeberg 
Herr Uwe Erwin Rauschning Vertretung für Frau Brigitte Voßenkaul 
Herr Guido Rütten  
Herr Walter Leo Schreinemacher Vertretung für Herrn Tim Dormanns 
Herr Heiko Stroekens  

Vertreter der Verbände, Vereine etc. 
Herr Gottfried Küppers  
Herr Tobias Storms  
Herr Pfarrer Sebastian Walde  

beratende Mitglieder gemäß § 5 AG KJHG 
Herr Thomas Heinrichs  
Herr Stadtrechtsdirektor Sebastian Jäger  
Frau Doris Keil Vertretung für Frau Beschorner 
Herr Stadtoberverwaltungsrat Bernd Kleinjans  

von der Verwaltung 
Herr Beschäftigter Peter Maaßen  
Herr Technischer Beigeordneter Peter Sangermann  
Herr Beschäftigter Fabian Scheuvens  

Schriftführerin 
Frau Stadtinspektorin Lisa Schaaf  
 
 
Es fehlte/n: 

Stadtverordnete 
Frau Inge Deußen  
Herr Tim Dormanns  
Frau Carmen Vondeberg  
Frau Brigitte Voßenkaul  

Vertreter der Verbände, Vereine etc. 
Herr Propst Markus Bruns  
Frau Gülsen Litherland  
Frau Ulrike Thiele  

beratende Mitglieder gemäß § 5 AG KJHG 
Frau Ingrid Beschorner  
Herr Hermann Deffur  
Herr Volker Eßer  
Frau Monika Loges  
Herr Dirk Riechert  
Frau Heidrun Schößler  
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Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Einladung 
sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Das Ausschussmitglied Frau Doris Keil wurde in ihr Amt eingeführt und zur 
gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet.  
 
 
 

Öffentliche Sitzung: 

 

 
 
Mit Beschluss vom 05.06.2019 hat der Jugendhilfeausschuss die Verwaltung 
beauftragt, einen „integrativen, multifunktionalen Spiel- und Sportplatz“ auf dem 
„Alten Sportplatz“ in Heinsberg-Lieck zu errichten. 
 
Durch die Umwandlung soll mit Hilfe von attraktiven Trend- und Ballsportangeboten 
bzw. Angeboten zur Beweglichkeitskoordination ein Ausgangs- und Anlaufpunkt für 
die Kinder und Jugendlichen aus den angrenzenden Sozialräumen im Rahmen derer 
Lebenswelt und Sozialorientierung geschaffen werden.  
 
Im Planverfahren wurde eine Nutzer- und Bürgerbeteiligung im Online-Format 
durchgeführt. Die Ergebnisse liegen nunmehr vor und werden in der Sitzung 
vorgestellt.  
 
Mit Beschluss vom 04.11.2020 hat der Rat die Teilnahme am Bundesprogramm 
„Sanierung kommunaler Einrichtungen im Bereich Sport, Jugend und Kultur“ mit dem 
Projekt „Aufwertung des Alten Sportplatzes Heinsberg-Lieck zu einem integrativen, 
multifunktionalen Spiel- und Sportplatz“ beschlossen.  
 
Im Frühjahr 2021 wurde der Stadt Heinsberg durch den Fördergeber eine 
grundsätzliche Förderung von 45 % (max. 630.000 EUR) der anerkennungsfähigen 
Kosten für dieses Projekt in Aussicht gestellt.  
 
Eine Voraussetzung für die Zuschussgewährung ist die Beschlussfassung über die 
haushaltsmäßige Absicherung des kommunalen Eigenanteiles in Höhe von 770.000 
EUR für die kommenden Haushaltsjahre. Die konkrete Ausgestaltung der Anlage 
bleibt einer späteren Beschlussfassung vorbehalten.  
 

 
 
Nach Aufruf und Verlesung des Tagesordnungspunktes erteilte der Vorsitzende dem 
Technischen Beigeordneten, Herrn Sangermann, das Wort.  
 

TOP  1 Aufwertung des Alten Sportplatzes Heinsberg-Lieck zu einem 
integrativen, mulitfunktionalen Spiel- und Sportplatz 
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Herr Sangermann stellte das Konzept des integrativen, multifunktionalen Spiel- und 
Sportplatzes in Heinsberg-Lieck ausführlich vor. Des Weiteren erläuterte er die 
Ergebnisse der Nutzer- und Bürgerbeteiligung im Online-Format in der Zeit vom 
12.07.2021 bis 10.08.2021. Insbesondere betonte er die positive Resonanz der 
Befragten bezüglich der Aufwertung des Alten Sportplatzes Heinsberg-Lieck zu 
einem integrativen, multifunktionalen Spiel- und Sportplatz.  
 
Nach kurzer Erörterung erging folgender  
 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Rat, Haushaltsmittel in Höhe des 
Eigenanteiles von 770.000 EUR im Rahmen der Haushaltsplanung für die 
kommenden Haushaltsjahre zur Verfügung zu stellen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 
 

 
 
 

 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung am 22.11.2017 im Rahmen des 
Projekts „Kindertagesstätten-Sozialarbeit“ die städtischen Kindertageseinrichtungen 
Heinsberg, Buschheide, und Heinsberg, Magdeburger Straße, als plusKita-
Einrichtung im Sinne der §§ 44, 45 Kinderbildungsgesetz (KiBiz) bis zum 31.07.2022 
anerkannt. Für den Erhalt eines jährlichen Landeszuschusses in Höhe von derzeit 
mindestens 30.000,00 € je Kindertageseinrichtung ist es erforderlich, den 
Anerkennungszeitraum über den 31.07.2022 hinaus unbefristet zu verlängern.  
 
Da die genannten Kindertageseinrichtungen nach wie vor die Vorgaben der §§ 44, 
45 KiBiz erfüllen, liegen die Voraussetzungen für die unbefristete Anerkennung als 
plusKita-Einrichtung vor. 
 
 
 
Nach Aufruf und Verlesung des Tagesordnungspunktes erteilte der Vorsitzende dem 
Leiter des Jugendamtes, Herrn Kleinjans, das Wort.  
 
Herr Kleinjans betonte, dass es sich bei der Förderung in den städtischen 
Kindertageseinrichtungen um ein erfolgreiches Projekt mit Alleinstellungsmerkmal 
handelt und begrüßte daher ausdrücklich die unbefristete Verlängerung der 
Anerkennung der Kindertageseinrichtungen „Heinsberg, Buschheide“ und 
„Heinsberg, Magdeburger Straße“ als plusKita-Einrichtung.  

TOP  2 Verlängerung der Anerkennung der städtischen 
Kindertageseinrichtungen "Heinsberg, Buschheide" und "Heinsberg, 
Magdeburger Straße" als plusKita-Einrichtung im Sinne der §§ 44, 45 
Kinderbildungsgesetz (KiBiz) 
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Im Anschluss wurde folgender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss: 
Die Anerkennung der städtischen Kindertageseinrichtungen „Buschheide“ und 
„Magdeburger Straße“ als plusKita-Einrichtung im Sinne der §§ 44, 45 KiBiz wird 
unbefristet verlängert. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 
 
 
 
 

 
 
Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung lagen nicht vor. 
 
 
 
 
 
 
     

Brudermanns 
 
 

   Schaaf 
 

 

TOP  3 Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung 


	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	BM_Text2
	BM_Text4
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text3

